
Durch den ESF Plus geförderte Projekte im Lkr. Tübingen im Jahr 2025 

 
 
  

Nr. Projektname Träger Spezifisches Ziel Zielgruppe Inhalt 
Kofinanzierer 

(60 %) 

1 

Zusammen Arbeit 
2024 

 
Chancen und 
Möglichkeiten für 
erziehende Mütter auf 
ihrem Weg in Ausbildung 
und 

Beruf im Landkreis 
Tübingen 

 

ttg team training 
GmbH 

 

A h) Förderlinie: Reg. 
Förderung Soziale 

Inklusion, 
Gesellschaftliche 

Teilhabe und 
Bekämpfung der 

Armut  

Am Arbeitsmarkt benachteiligte 
arbeitslose Personen, auch 
außerhalb des Leistungsbezuges, 
mit besonderen 
Vermittlungshemmnissen und/oder 
mit multiplen Problemlagen (wie z. 
B. die Organisation der 
Kinderbetreuung), insbesondere 
(Allein-) Erziehende.  
 
Die Zielgruppe umfasst 
insbesondere Menschen mit 
Migrations- oder Fluchthintergrund 
bzw. eigener Migrations- bzw. 
Fluchterfahrung.  
 
Konkret: Erziehende Frauen, die 
Ausbildung und Arbeit suchen und 
die beim Jobcenter gemeldet sind; 
Unterstützung auch von Frauen mit 
Kindern unter 3 Jahren als 
„Frühförderung“ am Arbeitsmarkt 

 
Individuelle Beratung und 

Begleitung von Erziehenden zur 
Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf; 
Qualifizierungsorientiertes 

Einzel- und 
Kleingruppencoaching, 

z. B. in beruflichem Deutsch, IT 
und Digitalisierung, 

praktische 
Bewerbungsbegleitung 

 
Einzelberatung, 

Kleingruppenangebote und 
Netzwerkarbeit sind die 

wesentlichen Bausteine im 
Projekt. Alle 

Teilnehmerinnen erstellen 
aktuelle Bewerbungsunterlagen 
und wir führen Teilnehmerinnen 

zudem an IT und 
Digitalisierung heran. 

 
 

Jobcenter des 
Lkr. Tübingen 
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Tübinger Modell 2025 

 

Schnelle Integration 
kombiniert durch 
Berufscoaching und 
Sprachlernwerkstatt, mit 
innovativer Didaktik und 
Methodik begleitet 
durch ein Praktikum. Der 
Betrieb ist Sprachlernort 
mit 
Sprachmentor*innen. 

 

BBQ Bildung 
und Berufliche 
Qualifizierung 
gGmbH 

 

A h) Förderlinie: Reg. 
Förderung Soziale 

Inklusion, 
Gesellschaftliche 

Teilhabe und 
Bekämpfung der 

Armut  

Am Arbeitsmarkt benachteiligte 
arbeitslose Personen, auch 
außerhalb des Leistungsbezuges, 
mit besonderen 
Vermittlungshemmnissen und/oder 
mit multiplen Problemlagen (wie z. 
B. die Organisation der 
Kinderbetreuung), insbesondere 
(Allein-) Erziehende.  
 
Die Zielgruppe umfasst 
insbesondere Menschen mit 
Migrations- oder Fluchthintergrund 
bzw. eigener Migrations- bzw. 
Fluchterfahrung.  
 
Konkret: Menschen mit Migrations-
/Fluchthintergrund, die noch keinen 
Zugang zu Sprachkursen/zum 
Arbeitsmarkt haben, mit 
Vermittlungshemmnissen, die 
Sprache kombiniert mit beruflichem 
Praktikum erlernen wollen   

Berufscoaching (u.a. 
Standortbestimmung, individuell 

ausgerichtete 
Integrationsstrategie, 
Kompetenzerfassung, 

Bewerbung 4.0) 
 

Vermittlung in begleitendes 
Betriebspraktikum/Beschäftigung  

 
Sprachwerkstatt  

 
Sprachmentoring 

 
Anschlussperspektive  

 
 

Jobcenter des 
Lkr. Tübingen 

       


